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See the notice on TED website

599574-2025 - Wettbewerb
Deutschland – IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und Hilfestellung – 
Programmierung Interkommunale APP für die Landesgartenschau Oberhessen 2027
OJ S 176/2025 15/09/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Wetteraukreis - FS 1.5.1 Zentrale Vergabestelle
E-Mail: zentrale_vergabestelle@wetteraukreis.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Programmierung Interkommunale APP für die Landesgartenschau Oberhessen 2027
Beschreibung: Die Landesgartenschau Oberhessen sucht für die Entwicklung sowie den 
Betrieb inkl. Support und die Weiterentwicklung einer Web-App im Modellprojekt 
Landesgartenschau Oberhessen 2027 einen professionellen und in diesen Leistungen 
erfahrenen Dienstleister. Die Web-App soll auf allen gängigen elektronischen Ausgabegeräten 
nutzbar sein (insb. Smartphone, Tablet, Laptop, Desktop-PC, Terminals siehe Ziffer 4) und 
einen hohen Anspruch an die Benutzerfreundlichkeit erfüllen.
Kennung des Verfahrens: 14b983e5-300b-46d5-935e-ca3c420a4ca0
Interne Kennung: 25-LGS
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: ja
Begründung des beschleunigten Verfahrens: Aufgrund von Fördermitteln für die LGS muss die 
Ausschreibungszeit verkürzt werden. Damit der 1. Mittelabruf fristgerecht erfolgt.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72000000 IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und 
Hilfestellung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 72200000 Softwareprogrammierung und -beratung

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Nidda/Bad Salzhausen
Postleitzahl: 63667
Land, Gliederung (NUTS): Wetteraukreis (DE71E)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: 1. Bitte beachten Sie unbedingt die Vorgaben zum 
Verfahrensablauf in unserem Anschreiben "Aufforderung Angebotsabgabe" sowie in der 
"Leistungsbeschreibung". 2. Rückfragen zum Verfahren sind ausschließlich im Vergabeportal 
der eHAD über die Nachrichtenfunktion zu richten.

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/599574-2025
mailto:zentrale_vergabestelle@wetteraukreis.de


599574-2025 Page 2/8

Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: ---
Korruption: ---
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: ---
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: ---
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: ---
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: ---
Betrug: ---
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: ---
Zahlungsunfähigkeit: ---
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: ---
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: ---
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: ---
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: ---
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: ---
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: ---
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: ---
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: ---
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: ---
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: ---
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: ---
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: ---

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Programmierung Interkommunale APP für die Landesgartenschau Oberhessen 2027
Beschreibung: Die Landesgartenschau Oberhessen gGmbH möchte folgendes mit der 
Ausschreibung beschaffen: Erstellung einer digitalen Plattform zur Planung und Durchführung 
interkommunaler Großprojekt mit der modellhaften Erprobung im Rahmen der 8. hessischen 
Landesgartenschau in Oberhessen. Das Projekt hat eine Budgetobergrenze von 685.000 € 
netto. Wird der Betrag (wertungsrelevanter Gesamtpreis überschritten) wird das Angebot des 
Bieters vom weiteren Verfahren ausgeschlossen. Weitere Informationen sind der 
Leistungsbeschreibung zu entnehmen.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72000000 IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und 
Hilfestellung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 72200000 Softwareprogrammierung und -beratung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Eine Verlängerung ist möglich. Die Optionen der Verlängerung 
sind dem Vertrag zu entnehmen.
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5.1.3.
 
Geschätzte Dauer
Laufzeit: 27 Monate

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Siehe Angaben zur Verlängerung

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Mit dem Angebot einzureichen sind: 1. Eigenerklärung zur Eignung 
1.1. Eigenerklärung dass Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB nicht vorliegen. Für die 
geforderten Erklärungen ist der den Vergabeunterlagen beigefügte Anlage Eigenerklärung zur 
Eignung zu verwenden, soweit mit dem Angebot keine Einheitliche Europäische 
Eigenerklärung vorgelegt wird. Sofern eine allgemeine Präqualifikation (PQ) die geforderten 
Eignungsnachweise inhaltlich abdeckt, kann die entsprechende Angabe durch Verweis auf die 
PQ ersetzt werden. Weitere Angaben, die nicht von der PQ erfasst sind, müssen gesondert 
unter Verwendung des Formblattes Eigenerklärung Eignung getätigt werden. 2. 
Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestlohn bei öffentlichen Aufträgen unter 
Berücksichtigung der Vorgaben des Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG) vom 
12. Juli 2021 3. Eigenerklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in 
der Fassung der zum Zeitpunkt der Bekanntmachung aktuellen Fassung 4. 
Bietergemeinschaften Bietergemeinschaften sind zugelassen und werden wie Einzelbieter 
behandelt, § 43 Abs. 2 VgV. Einer Bietergemeinschaft können maximal drei 
Wirtschaftsteilnehmer angehören. Sofern Bietergemeinschaften in den Vergabeunterlagen 
nicht ausdrücklich genannt werden, sind unter dem Begriff Bieter auch Bietergemeinschaften 
zu verstehen. Die nachträgliche Bildung von Bietergemeinschaften aus zur Angebotsabgabe 
aufgeforderten Bietern/Bietergemeinschaften führt in jedem Fall zwingend zum 
Angebotsausschluss. 5. Nachforderung fehlender/fehlerhafter Erklärungen/Nachweise: Die 
Auftraggeberin behält es sich vor - sofern vergaberechtlich zulässig- fehlende oder 
unvollständige Unterlagen nachzufordern. Ein Anspruch hierauf besteht nicht. 6. 
Eignungsleihe: Für den Fall, dass Bieter zum Nachweis der eigenen Eignung auf die 
Ressourcen/Mittel von dritten Unternehmen verweisen, ist das Formblatt "Verzeichnis der 
Leistungen / Kapazitäten anderer Unternehmen" und/oder "Verpflichtungserklärung anderer 
Unternehmen" zu verwenden. Weitere Informationen zur Verfahrensabwicklung entnehmen 
Sie bitte unserem Anschreiben "Aufforderung Angebotsabgabe" sowie der 
"Leistungsbeschreibung".

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Beschreibung: Weniger Papier aufgrund der digitalen Plattform.
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Innovative Beschaffung
Beschreibung: Digitalität wird vorangetrieben.
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Sonstiges
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Innovationsfördernde Auftragsvergabe: Die erbrachten Bauleistungen, Dienstleistungen oder 
gelieferten Güter sind im Vergleich zu anderen bereits auf dem Markt verfügbaren 
Bauleistungen, Dienstleistungen oder Gütern neuartig.

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mindestanforderung an die technische 
Leistungsfähigkeit und damit Wertbarkeit des Angebotes ist, dass Referenzen eingereicht 
werden, die mit dem Auftragsgegenstand vergleichbar sind. Vergleichbar sind nur solche 
Referenzen, die die unten genannten Anforderungen erfüllen. Drei (3) Referenzen von 
vergleichbaren Projekten im Bereich individueller IT-Lösungen, digitaler Mehrwertsysteme, 
digitaler Planungsplattformen oder Veranstaltungs-/Ticketingplattformen mit ePayment-
Anbindung als Web-APP. - Kategorie 1: Mindestens eine (1) der Referenzen, die die oben 
genannten Anforderungen erfüllt, muss eine Lösung betreffen, die während einer 
Großveranstaltung mit über sechsstelligen Besuchern im Livebetrieb im Einsatz war und vom 
Bieter betrieben wurde - Kategorie 2: In mindestens zwei (2) Referenzen, die die oben 
genannten Anforderungen erfüllen, müssen eine gesetzeskonforme Zahlungsabwicklung 
gemäß dem Zahlungsdiensteaufsichtsgesetz (ZAG) erfolgreich implementiert worden sein. - 
Kategorie 3: In mindestens zwei (2) Referenzprojekten, die die oben genannten 
Anforderungen erfüllen, muss ein KYC-Prozesse erfolgreich integriert worden sein. Der 
Abschluss der Referenz darf nicht länger als 5 Jahre zurückliegen. Bei noch nicht 
abgeschlossenen Leistungen muss die Leistung seit mindestens einem Jahr bereits erbracht 
worden sein. Maßgeblich ist der Zeitpunkt des Ablaufs der Frist für die Einreichung der 
Angebote. Der Auftragswert der erbrachten Leistung pro Referenz muss mind. 600.000 EUR 
netto betragen. Eine Referenz kann eine oder mehrere Kategorien erfüllen. Es müssten 
danach mind. 3 Referenzen eingereicht werden. Werden die Mindestanforderungen an die 
Referenzen nicht erfüllt, wird die Auftraggeberin den Bieter aus dem Verfahren ausschließen. 
Mehr als max. 5 wertungsfähige Referenzen müssen nicht eingereicht werden. Für jede 
wertungsfähige Referenz sind folgende Angaben zu machen: - Name des Unternehmens/des 
Mitglieds der Bietergemeinschaft, das die Projektleistungen erbracht hat - Bezeichnung des 
Projektes - Zeitraum der Leistungserbringung - Name des Auftraggebers, alternativ kann der 
Auftraggeber auch anonymisiert beschrieben werden. Eine erreichbare Kontaktperson beim 
Auftraggeber mit Telefonnummer muss erst auf Verlangen des Auftraggebers genannt 
werden. - Auftragswert der erbrachten Leistungen in EUR netto - Kurze Projektbeschreibung 
und genaue Angaben, welche Leistungen der Bieter/ das Mitglied der Bietergemeinschaft bei 
diesem Projekt erbracht hat

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Es ist die Gesamtzahl der Beschäftigten in den letzten 
drei Geschäftsjahren anzugeben und davon festangestellte Mitarbeiter mit spezifischer 
Berufserfahrung vertragsgegenständlicher Fachdisziplin Mindestanforderung: Mind. zwei 
festangestellte App-Entwickler mit spezifischer Berufserfahrung in der 
vertragsgegenständlichen Fachdisziplin sowie zwei festangestellte IT-Mitarbeiterinnen mit 
spezifischer Berufserfahrung in der vertragsgegenständlichen Fachdisziplin.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Beschreibung a) Nichtvorliegen von zwingenden 
Ausschlussgründen nach § 123 Abs. 1, 4 GWB, liegt ein zwingender Ausschlussgrund vor, so 
sind aussagefähige Unterlagen zur Selbstreinigung gemäß § 125 GWB vorzulegen; b) 
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Nichtvorliegen von fakultativen Ausschlussgründen nach § 124 Abs. 1 GWB liegt ein 
fakultativer Ausschlussgrund vor, so sind aussagefähige Unterlagen zur Selbstreinigung 
gemäß § 125 GWB vorzulegen; c) Eigenerklärung aufgrund der Sanktionen gegenüber 
Russland d) Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestlohn bei öffentlichen Aufträgen 
unter Berücksichtigung der Vorgaben des Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG) 
vom 12. Juli 2021

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung des Bewerbers/jedes Mitglieds der 
Bewerbergemeinschaft über eine angemessene Cyberversicherung und IT-
Haftpflichtversicherung. Diese liegt entweder schon vor oder wird im Falle einer Beauftragung 
abgeschlossen.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Aktueller Auszug (d.h. im Zeitpunkt des Ablaufs der 
Angebotsfrist höchstens 90 Tage seit dem Ausstellungsdatum erstellt) aus dem 
Handelsregister oder vergleichbarer Nachweis über die Erlaubnis der Berufsausübung. Bei 
Unternehmen, die nicht im Handelsregister eingetragen sind, ist stattdessen eine 
rechtsverbindliche Eigenerklärung zu Geschäftszweck und Vertretungsregelung vorzulegen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Umsetzungskonzept
Beschreibung: Wir verweisen auf F.2. der Aufforderung zur Angebotsabgabe
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektteam
Beschreibung: Wir verweisen auf F.3. der Aufforderung zur Angebotsabgabe
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Visuelle Darstellung des Systems
Beschreibung: Wir verweisen auf F.4. der Aufforderung zur Angebotsabgabe
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Wir verweisen auf F.1. der Aufforderung zur Angebotsabgabe
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.had.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19938a49b05-
6ccec188daa1d0aa

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.had.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 09/10/2025 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 2 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Vergabestelle behält sich gemäß § 56 Abs. 2 VgV vor, den 
Bietern unter Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung 
kurzfristig aufzufordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene 
Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige 
Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder 
unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Eigenerklärung zum Vorliegen einer gültigen 
Zertifizierung nach ISO 27001. Die Zertifizierung muss während der gesamten Vertragslaufzeit 
bestehen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 1 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) leitet die Vergabekammer ein Nachprüfungsverfahren 
nur auf Antrag ein. Der Antrag ist nach § 160 Abs. 3, Satz 1 GWB unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 

https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19938a49b05-6ccec188daa1d0aa
https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19938a49b05-6ccec188daa1d0aa
https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19938a49b05-6ccec188daa1d0aa
https://www.had.de
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zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Die in § 160 Abs. 3, Satz 1 GWB 
genannten Fristen gelten nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des 
Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Wetteraukreis - FS 1.5.1 Zentrale Vergabestelle
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Wetteraukreis - FS 1.5.1 Zentrale 
Vergabestelle

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Wetteraukreis - FS 1.5.1 Zentrale Vergabestelle
Registrierungsnummer: 06440000-1200-56
Postanschrift: Europaplatz
Stadt: Friedberg
Postleitzahl: 61169
Land, Gliederung (NUTS): Wetteraukreis (DE71E)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle
E-Mail: zentrale_vergabestelle@wetteraukreis.de
Telefon: +49 6031-831540
Fax: +49 6031-83921530
Internetadresse: https://www.wetteraukreis.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Registrierungsnummer: 06-22630029-17
Postanschrift: Dienstgebäude: Wilhelminenstraße 1-3; Fristenbriefkasten: Luisenplatz 2
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151-126603
Fax: +49 6151-125816
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)

mailto:zentrale_vergabestelle@wetteraukreis.de
https://www.wetteraukreis.de
mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
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Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 44418c45-246c-4520-b9b8-5bae978f5363  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 11/09/2025 15:22:03 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 599574-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 176/2025
Datum der Veröffentlichung: 15/09/2025

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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